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IN DIESEM BÜCHLEIN 
BERICHTEN UNSERE
PATIENTEN ÜBER  

IHRE ERFAHRUNGEN BEI 
IHREM AUFENTHALT  

BEI UNS IN DER  
UNIVERSITÄTS- 

AUGENKLINIK DES 
SAARLANDES.

„BEI UNS ARBEITEN  
MOTIVIERTE EXPERTEN  

ZUSAMMEN, HAND IN HAND,  
ZU IHREM WOHL.“

Prof. Dr. Berthold Seitz

„EINE AUGENKLINIK - EIN TEAM“
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Sehr geehrter Herr Prof. Seitz,

ich möchte auf diesem Weg ein kurzes aber umso dickeres Danke an Sie & Ihr 
Team aussprechen. Ich war bereits 2 x mit meinem Vater bei Ihnen (Fr. OÄ Dr. 
Löw) in Behandlung – 1 x vor Corona, und 1 x gestern und ich möchte Ihnen 
sagen, dass aber auch alles gepasst hat!
 
Der optische Eindruck Ihrer Klinik , trotz weiterer Baumaßnahmen ist toll! Der 
Eingangsbereich wird wunderschön und besonders die Collage, die hängt, ist 
– insbesondere für mein Morphologen-Histologie-Auge eine Wucht! Jeder in 
Ihrem pflegerischen Team und alle Ärzte, die uns begegneten waren freund-
lich, alle grüßen und das auch in dieser eigenartigen Zeit derzeit - das ist  
etwas sehr Besonderes!

Und die Behandlung durch Frau Dr. Löw ist ein sicherer, exzellenter und sehr, 
sehr beruhigender Anker für uns. 

Also, haben Sie vielen Dank für dieses Team und alles drum rum, es stellt eine 
bemerkenswerte Ausnahme auf dem UKS Campus dar!

Mit besten Grüßen,
Prof. Dr. Cornelia Müller

Sehr geehrter, lieber Herr Seitz, 

haben Sie erneut meinen herzlichen Dank für die exzellente 
Versorgung unserer gemeinsamen Patientin H. G. , die in ver-
zweifelter Lage zu Ihnen kam (KPL a chaud vom 2.8.2017). Der 
postoperative Befund war heute bestens.

Mit 3 Worten: Ich bin begeistert!!! 

Beste kollegiale Grüße nach Homburg, stets Ihr 
Prof. Dr. U. H. Steinhorst
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gebnisse ausführlich erklärt und mich über geplante Maß-
nahmen informiert und diese mit mir besprochen. Sehr 
hilfreich fand ich auch, dass viel schriftliches Material zu 
den Erkrankungen und chirurgischen Maßnahmen vorlag, 
damit man in Ruhe zuhause noch einmal die Angelegen-
heit durchdenken und evtl. offene Fragen gezielt anspre-
chen konnte. Bei mir ist jedenfalls keine Frage offen ge-
blieben. 

Hiermit möchte ich mich nochmals ganz herzlich bei Herrn 
Prof. Dr. Seitz und seinem Kollegenteam sowie bei allen 
Angestellten für die hervorragende Arbeit bedanken. Ich 
werde dieses Krankenhaus gerne weiterempfehlen. 

Mit freundlichem Gruß, 
Dr. G. Mänz 

Sehr geehrter Herr Prof. Seitz, 
sehr geehrte Mitarbeiter des Klinikums, 

nach etwa 20 Jahren mit diversen zum Teil schweren 
Augenerkrankungen (Hornhauttransplantation, feuchte 
Makuladegeneration mit Entfernung des rechten Auges) 
und Behandlungen (ambulant und stationär) in verschie-
denen Krankenhäusern und Unikliniken weiß ich wovon 
ich rede, wenn ich sage, dass ich noch nie ein Kranken-
haus erlebt habe, in dem das Personal, angefangen von 
der Anmeldung bis zum Chefarzt , Herrn Prof. Dr. Seitz, so 
freundlich und hilfsbereit waren wie hier in der Augenkli-
nik des Universitätskrankenhauses der Stadt Homburg/
Saar.

Ich bin jetzt seit fast zwei Jahren Patientin in der Au-
genklinik und fühle mich hier bestens aufgehoben. An-
fangs wurde ich mit einem Herpes simplex Virus Typ 1, 
welcher mein letztes verbleibendes linkes Auge befallen 
hatte, gerade noch rechtzeitig in dieses Krankenhaus 
überwiesen. Hier wurde dann wenige Tage eine Intensiv-
behandlung zur Genesung des Krankheitsbildes durch-
geführt , welche mich vor einer völligen Erblindung retten 
konnte. Durch mehrmalige Kontrollen und einer darauf 
folgenden Hornhauttransplantatation konnte die Sehleis-
tung des linken Auges deutlich verbessert werden. Trotz 
der derzeitigen Umbaumaßnahmen die für das gesamte 
Personal viel nerviger sind als für die wartenden Patien-
ten, kann ich keinerlei Mängel in der diagnostischen, chi-
rurgischen oder pflegerischen Abteilung feststellen.

Die vielfältige Ausstattung mit modernsten Geräten 
und die damit verbundene hervorragende Qualität der 
Behandlung sowie die medizinische Betreuung waren 
einwandfrei. Sowohl die Fachärzte, die meistens die 
Voruntersuchungen vornahmen, was nach meiner Erfah-
rung üblich ist , als auch alle anderen Ärzte waren stets 
freundlich, haben mir die Untersuchungen und deren Er-

Sehr geehrte Frau Stumpf,

würden Sie bitte Herrn Prof. Dr. med. Seitz mitteilen, dass ich 
mit dem Ergebnis der gestrigen OP - linkes Auge - außeror-
dentlich zufrieden bin. Fühle mich wie neugeboren. 
Wunderbar. Danke an alle, die mich so freundlich und hilfs-
bereit betreut haben. Mein nächster Termin für die 2. Makula-
spritze - rechtes Auge - ist am 25. Juni.

Mit freundlichen Grüßen
A. Michalowski
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Sehr geehrter Herr Prof. Seitz!
 
Heute Abend habe ich bei uns in der Krankenhauskapelle im Nardini-Kli-
nikum die Hl. Messe gefeiert.
Dabei konnte ich mit Freude feststellen, dass ich nach der Einblutung in 
den Glaskörper wieder annähernd die gleiche Sehschärfe erreiche wie vor 
der Einblutung, sprich. dass ich die ausgedruckten Texte wieder in der 
gleichen Schriftart und -größe verwenden kann wie vorher (Arial Black 
28pt.). Von meiner Freude über diese Feststellung möchte ich Ihnen auf 
diesem Wege berichten.
 
Gleichzeitig möchte ich mich ganz herzlich bei Ihnen und Ihren Kollegin-
nen und Kollegen in allen Bereichen der Homburger Augenklinik für ihre 
Bemühungen bedanken und Ihnen viel Energie und Freude für Sie selbst 
und Ihre Arbeit wünschen.
 
Herzliche Grüße
 
Ihr „kleiner Bruder“ 
A. Schwetzka

DANKE

Thank You 

In February of 2012 I was flown in from Afghanistan 
with eye trauma, detached retina, and other injuries. I 
was met late at night by a female doctor on February 
25, 2012 and evaluated for surgery. The next morning 
you and your team saved my left eye and reattached 
my retina with a laser. 

You showed me more than just professional courtesy. 
I still remember you brought me a pair of slippers be-
cause I had no clothing items with me. (That simple 
act still brings a tear to my eye...) I will never forget 
the skill and kindness of everyone I met while I was a 
patient. Please know I am extremely grateful for ever-
ything and I will never forget how you and your team 
cared for me. 
I can never thank you enough for saving my eye, and 
restoring some vision in my eye. Quite impressive sin-
ce it took the US military 4 days to get me to you!! 

Forever grateful, 

S. Parr USAF Retired 

P.S. every doctor I have seen since I‘ve been home 
was quite impressed with your skill as a surgeon. 
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Sehr geehrter Herr Prof. Seitz,

mittels unserer modernen Medien möchte ich mich bei Ihnen 
sehr herzlich für die perfekt durchgeführte Katarakt Operation 
an meinen beiden Augen bedanken. 

Ein Dankeschön in Form von Alkohol, Blumen oder eines Me-
nus in einem Restaurant könnte ich mir vorstellen, ist aber sehr  
einfallslos – und können Sie sich auch sicher selbst leisten.

Unser gemeinsamer Freund H. L. hat mir mitgeteilt , dass Sie 
Vorsitzender des Augenheilkundevereins e.V. sind und mit dem 
Verein „nicht von der Uni finanzierbare Dinge“ ermöglichen. Ich 
würde gerne eine Spende auf ein mir mitzuteilendes Konto über-
weisen und damit meinen Dank und meine Hochachtung für Ihre 
sehr spontane und schnelle Hilfe ausdrücken.

Sollten Sie dennoch einmal in den Odenwald kommen, lade ich 
Sie auch gerne zu einem typischen hessischen Essen ein. 

Mit freundlichen Grüßen

Erika Ober

P.S. Diese Mail konnte ich ohne jegliche Lesehilfe schreiben

Lieber Herr Dr. Seitz,

Sie und Ihr wundervolles Team haben mein Leben gerettet.

Sie sind Engel in Menschengestalt!

DANKE, DANKE, DANKE!

Ihr H. Meiwald
 

Guten Tag Frau Professor Käsmann, 

ich möchte mich bei Ihnen sehr sehr herzlich bedan-
ken für den Termin vor 5 Tagen. N.  trägt Augenpflaster 
seit Mittwoch und wir warten auf die Brille beim Op-
tiker. Die Unterlagen für Behindertenausweis werden 
heute nach Homburg abgeschickt. Ab Februar fängt N. 
mit Frühförderung/ Heilpädagogik zusätzlich zu ihrer 
sehtherapeutischen Frühförderung. 

Ich bin von Ihnen unglaublich beindruckt, wie Sie mit 
dem Baby umgehen, wie herzlich und menschlich Sie 
sind. Ich selbst, aber auch meine Kinder als Patienten 
treffen selten solche Ärzte. 

Danke, dass es Sie gibt! Danke dass Sie N. behandeln. 
Danke für Ihren Beitrag in NOAH. 
Für mich sind Sie ein Engel, klingt banal, ist aber so. 

Liebe Grüße aus NRW und schöne Feiertage!
A. & N. Fennig
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Sehr geehrter lieber Herr Professor Seitz,
liebe Ärztinnen und Ärzte der Augenklinik , liebes Pflegeteam der  
Station A2,

am 21. Februar bin ich bei Ihnen operiert worden und habe für 
mein linkes Auge - das einzige, auf dem ich noch eine geringe 
Sehfähigkeit habe - eine neue Hornhaut bekommen, Direkt nach 
der OP konnte ich plötzlich wieder Farben erkennen und mittler-
weile kann ich mit meiner Leuchtlupe bzw. meiner Lupenbrille 
wieder ein wenig lesen und mich auf dem Bildschirm meines 
PCs mit Hilfe meines großen Mauszeigers und der entsprechen-
den Software orientieren.
Darüber freue ich mich unendlich, gibt es doch meinem Mann 
und mir - mein Mann ist durch eine RP mittlerweile fast vollstän-
dig erblindet - ein großes Stück Lebensqualität zurück!

Dafür möchte ich mich bei Ihnen allen ganz, ganz herzlich be-
danken. Mein Bruder, der mich zur OP begleitet hat, hat mir das 
Leitbild vorgelesen, das im Untersuchungszimmer von Ihnen, 
lieber Herr Professor Seitz hängt. Das Motto, aus jedem Tag das 
Bestmögliche zu machen, wird von Ihnen allen in einer Weise 
umgesetzt, die mich sehr beeindruckt hat.

Ich habe mich vom ersten Moment an bei Ihnen wohlgefühlt .  
Die Hilfe und Unterstützung, die Sie alle mir entgegen gebracht 
haben, ist nicht selbstverständlich. Es waren die vielen kleinen 
und manchmal auch großen Dinge, die Menschlichkeit, der Res-
pekt, der Umgang auf Augenhöhe, das Verständnis, die einfühl-
same Art und die Offenheit, die dazu beigetragen haben, dass 
ich immer das Gefühl hatte, nicht allein zu sein.

Sei es, dass die Ärztinnen und Ärzte mich zu den Untersuchun-
gen im Zimmer abgeholt und wie selbstverständlich wieder 
zurückgebracht haben, dass Sie all meine Fragen geduldig be-
antwortet haben, dass die Sorge wegen meiner Sellerieallergie 
sofort ernst genommen wurde, dass mir bei den Mahlzeiten ge-
holfen wurde, dass ich die vielen Augentropfen auch im meinem 
Zimmer bekommen habe, obwohl es für das Pflegepersonal ein 

zusätzlicher Aufwand war und noch so Vieles mehr. Und Sie, lie-
ber Herr Professor Seitz haben mich nie zweifeln lassen, ob ich 
mit der Operation den richtigen Weg beschreite, dazu hat Ihre 
klare und offene Art, mit der Sie mir auch die Risiken aufgezeigt 
haben, sehr beigetragen. Dies klingt jetzt vielleicht ein wenig 
paradox, aber so habe ich mich sicher und gut aufgehoben ge-
fühlt, da ich selbst die Chance bekommen habe, für mich eine 
Abwägung vorzunehmen.

Eigentlich hatte ich nun am 6. April einen Termin zur ersten 
Nachsorge bei Ihnen, den ich gestern schweren Herzens abge-
sagt habe. In diesen schwierigen Zeiten haben meine Freunde, 
die mich eigentlich fahren wollten, mehr oder weniger abgesagt, 
mit der Bahn möchten mein Mann und ich in diesen Zeiten nicht 
fahren. Wir sind doch mehr als andere auf Kontakt und auch das 
Ertasten unserer Umwelt angewiesen und möchten uns keinem 
Risiko aussetzen.
Ich bitte dafür um Ihr Verständnis und werde sobald es möglich 
ist, den Termin bei Ihnen nachholen.

Derzeit ist mein behandelnder Augenarzt, Herr Dr. K. , mit mei-
nen Augen recht zufrieden. Die neue Hornhaut „ sitzt“  gut, die 
Fäden sind fest und Abstoßungserscheinungen sind nicht vor-
handen. Der Augeninnendruck ist perfekt. Das Auge ist nach wie 
vor etwas trocken, was ich durch viel Pflege mit den Augentrop-
fen zu lindern versuche. 

Ich freue mich darauf, demnächst wieder nach Homburg zu kom-
men, wünsche Ihnen allen eine gute und vor allem gesunde Zeit 
und grüße sehr herzlich aus Düsseldorf

Ihre
E. Stiebeling
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Dear Dr. Seitz, 

Recently I was a patient at the Klinik für Augenheilkunde in the  
Saarland. Both my left and right eyes required cataract surgery. 
This was successfully completed as of March 8, 2018. Today I am 
home recuperating from the invasive procedure. 

This note isn‘ t about me, however, but about the team of specia-
lists which you have meticulously assembled over the years at 
the clinic. It is unusual for someone to take the time to express 
their appreciation for the professional staff which comprises the 
Klinik für Augenheilkunde, I am sure. I am fortunate to have my 
eyesight returned to me better than before. What a wonderful gift 
your staff has bestowed upon me! 

Everyone I met - from the receptionist who took my health card, 
to the surgeon , who performed the removal of my old lenses and 
installed their replacements performed flawlessly. The literature 
informing me about the procedure, and the aftercare documents, 
guiding me over the medications needed before and after sur-
gery, were understandable and concisely written. The nurse or 
doctor, who answered my questions and advised me of what to 
expect, was succinct. Everything in the program works well to-
gether. 

What I saw, at the eye clinic was a professional group of dedicated 
practitioners who work in concert to produce a well orchestrated  
result. They all interact with their patients at a very personal level 
as much as possible. The patients‘ concerns are handled cour-
teously and expediently. 

You can be justly proud of your team. I can‘ t express how grateful 
I am to have the eyesight I now enjoy.

Thank you, Dr. Seitz and all of the involved staff, for helping me 
regain my good health again. 

Warmly,
W. Short
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Sehr geehrter Herr Kollege Seitz, 

mit diesen Zeilen möchte ich mich nochmals bei Ihnen und Ihren 
Mitarbeitern für die vorzügliche Behandlung in der von Ihnen ge-
leiteten Klinik bedanken. Ich habe selten eine so gut strukturierte 
und organisierte Abteilung kennengelernt. Die Aufnahme verlief 
rasch und ohne Wartezeit, das Zimmer war angenehm und die 
Pflege professionell. Pflegepersonal und Assistenzärzte waren 
freundlich und hilfsbereit. Die Entlassung verlief ebenfalls rei-
bungslos, alle Entlassungspapiere waren frühzeitig fertig. Ge-
fallen haben mir auch die vielen ansprechenden Bilder auf den 
Fluren Ihrer Klinik.

Ich wünsche Ihnen und ihren Mitarbeitern weiterhin viel Erfolg. 

Mit freundlichen Grüssen 
Priv. Doz. Dr. med. Stefan B. 

Sehr geehrter Herr Prof. Seitz, 

vor einigen Monaten hatten Sie freundlicherweise bei meinem 
Vater eine Katarakt-OP beidseits durchgeführt. Auf diesem Wege 
wollte ich mich, auch im Namen meines Vaters, für die hervorra-
gende Behandlung bedanken! Mein Vater ist äußerst zufrieden 
und sieht wieder sehr gut. 

Des Weiteren möchte ich Ihnen zu Ihrem Team gratulieren, egal 
an welcher Stelle wir vorstellig wurden, wir sind stets äußerst 
zuvorkommend und höflich empfangen und behandelt worden, 
was uns allen sehr positiv aufgefallen. In diesem Sinne ein gro-
ßes Dankeschön und Lob an Sie und Ihre gesamte Klinik! 

Herzliche Grüße. 
Dr. P. Fries Oberarzt 
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Am Mittwoch 18 /09 wurde mir eine Hornhauttransplantation ge-
macht fühle mich hier sehr gut aufgehoben sehr nettes Pflege-
personal Ärzte Krankenschwestern alle sehr lieb auch wenn die 
manchmal unterbesetzt sind was ja mal vorkommt sie bleiben 
trotzdem IMMER freundlich und nett. Die Ärzte wo man jeden 
Tag sieht klären einen auch gut auf. Was das Essen angeht kann 
ich mich auch nicht beschweren obwohl ich eigentlich beim es-
sen sehr wählerisch bin hat mir das Essen bis jetzt immer ge-
schmeckt. Die Zimmer sind auch schön groß jeweils 2 Betten 
pro Zimmer jedes Zimmer hat ein Bad mit Toilette, Dusche und 
Waschbecken, die Zimmer haben Fernseher und WLAN gratis zur 
Verfügung.
Ich kann die Augenklinik nur empfehlen. Bin von Luxemburg und 
bin es nicht gewöhnt so gut versorgt zu werden. Leider kriegt man 
in Luxemburg so oft das Gefühl eine Nummer zu sein aber hier 
ist es gar nicht der Fall, wie schon gesagt nur zur empfehlen!!! 
Daumen hoch 

B. Lanelli

War wegen einer Augen-OP in dieser Klinik. 
Es ist wirklich von A-Z alles sehr gut organisiert, die Betreuung auf 
Station und im OP sehr herzlich und nett. Sehr kompetente Ärzte. 
Die Schwestern trotz dem Stress gut gelaunt und freundlich. Das 
Essen ist gut. Es gibt wirklich nichts zu meckern.

 Vielen Dank an Alle!
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Sehr geehrter Herr Prof. Seitz,

man kann auch mal Danke sagen. Danke, dass Sie mich ermu-
tigt haben, doch zur Spritze zu kommen. War in letzter Zeit see-
lisch nicht ganz auf der Höhe. Aber die Atmophäre in der Klinik 
hat mich doch aufgerichtet. Schade nur, dass uns so wenig Zeit 
blieb, über die ganze Corona Problematik zu diskutieren.

Ihnen und Ihrem ganzen Team gilt mein Dank.

 ....anbei ein Video ...“Die Kunst in Zeiten von Corona“

MfG
Axel Michalowski.
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Liebe Augenklinik ,

ich möchte Ihnen mitteilen, dass sie ein unglaublich tolles, sym-
pathisches, hilfsbereites, empathisch, helfendes Team sind. Ich 
habe mich selten so gut behandelt gefühlt und wollte ihnen des-
halb danken.
Denn dieses Verhalten gegenüber Kranken gehört heute leider 
nicht mehr zur Normalität und ich habe es schon anders erlebt.

Also dickes Danke!
Fr. Sahner 
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Lieber Prof. Seitz,

melde mich von unserem grau schattierten Ski-Urlaub 
aus dem Böhmerwald zurück. Der Schnee war/ist 
noch erstaunlich gut, aber da man nie die Sonne sah, 
ging es doch ein wenig aufs Gemüt. Wir haben uns 
dann mit der gnadenlos billigen, aber sehr schmack-
haften Küche über depressive Phasen hinweg gehol-
fen. Da sind jetzt ein paar zusätzliche Kilos hinzu ge-
kommen, die wieder weg müssen. 

Ihnen aber noch einmal einen ganz herzlichen Dank 
für den Termin und die Untersuchung von J. Ihre Eltern 
fühlten sich sehr gut aufgehoben und sind nun beru-
higt das alles Notwenige getan wird. Mein Schwager 
kommentierte in seiner trockenen Art: 
Das war ein Unterschied wie Trabi zu Rolls Royce! 

Herzliche Grüße und einen guten Start in das noch 
junge Jahr. 
V. Weyel  



32 33



34 35

Danke an Herrn Prof. Dr. Berthold Seitz und sein Team 

Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrter Herr Prof. Seitz, 
ich möchte mich bei Ihnen für Ihre Hilfe bedanken. 

Am Samstag wachte ich auf und sah auf beiden Augen nichts, 
absolut nichts. Für einen gesunden Menschen ein no go oder 
was ist da los? Nichts, absolut nichts zu sehen, einen Augen-
Notarzt zu finden an einem Samstag und dann sofort in diese 
Augenklinik zu kommen, war für mich ein sehr großes Glück.

Ich kann heute sagen man muss Glück haben, Sie und Ihr Team 
zu finden. Beim Profi Team vom TÜV habe ich es mit allen Be-
rufsgruppen zu tun und kümmere mich in den Vorstandsebenen 
und bei Firmeninhabern um das Verständnis mit Energie sinnvoll 
sparsam optimiert umzugehen. In allen Betrieben habe ich ge-
lernt, dass der Spiegel der motivierten Belegschaft fast immer 
vom Chef ausgeht. Zum Thema liebevoll diktatorisch oder de-
mokratisch möchte ich nicht eingehen nur die Anmerkung dass 
diese Abteilung vorbildlich ist. 

Vom Reinigungspersonal, vom Pflegepersonal hin zum Arzt oder 
Oberarzt ist kein Mangel an sehr großer Motivation zu erkennen. 
Sehr aufmerksam habe ich den Patienten zugehört, vielen Pa-
tienten, die von anderen Kliniken überwiesen wurden und wie 
alle hoch zufrieden sind.

Keinen Unterschied stellte ich fest in einer eventuellen Rangfol-
ge der gesetzlichen Kassen oder Privatpatienten. Ich kann mich 
nur bei allen hiermit bedanken für Ihr tolles Engagement. 

Vielen Dank 
J. Pfeiffer 
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Sehr geehrter Herr Professor Dr. Seitz, 

ich schreibe Ihnen diese Zeilen mit dem linken Auge, ohne Brille, 
aus einer normalen Distanz vom Bildschirm entfernt. Vor 2 Mo-
naten konnte ich die Buchstaben des gleichen Bildschirms aus 
einer Entfernung von ca. 30 cm mit einer Brille von -14.0 dpt am 
linken Auge kaum entziffern. Das (Bücher-) Lesen ohne Brille 
ist natürlich mit dem linken Auge jetzt ebenfalls bei „normaler“ 
Schrift problemlos 
(vorher: -11.0 bei einem Abstand von 20 cm). 

Diese Feststellung, sowie die obigen „objektiven“ Werte vor und 
nach der OP belegen, dass ich mit dem von Ihnen am 13.2.2015 
an meinem linken Auge ausgeführten Katarakt-Eingriff sehr zu-
frieden bin. Ich möchte Ihnen für die erreichten Resultate Ihres 
Eingriffs, der meinen Erwartungen voll entsprach, meinen herz-
lichen Dank zum Ausdruck bringen. 

Des weiteren möchte ich Sie ebenfalls bitten Ihrem medizini-
schen Team (Ärzten und Schwestern mit denen ich in Kontakt 
war) sowie Ihrem LogistikTeam (den Damen Klug, Stumpf und 
Wannemacher) meinen Dank auszudrücken. 

Noch einmal für alles herzlichen Dank. 

Hochachtungsvoll 
L. Leger
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Werter Herr Professor Dr. Seitz,

an dieser Stelle möchte ich die Gelegenheit nutzen, Ihnen 
und Ihrem Team, herzlich danke zu sagen für die ausgezeich-
nete medizinische Behandlung. 
Angenehm sind auch die Umgangsformen der Schwestern 
gegenüber den Patienten. Ein besonderes Dankeschön an 
Herrn Dr. med Flockerzi der stets eine angenehme Ruhe aus-
strahlte und somit auch mit ruhigen Händen mir eine Horn-
haut implantierte.

Mit freundlichen Grüßen

Nach 2 Hornhauttransplanrationen kann ich nur sagen: 
TOP TOP TOP

Ein tolles Team, vom Reinigungspersonal über die Kran-
kenschwestern / Pfleger, den Ärzten bis hin zum Profes-
sor. Alle immer nett und freundlich. Hilfsbereit, beantwor-
ten alle Fragen.

Jeder sollte sich genug Zeit mitbringen bei den Terminen. 
Vorbereitet sein, Fragen zuvor aufschreiben. Es ist echt 
immer viel los, aber das Warten ist es allemal wert.

Mein Leben hat sich wider normalisiert. Auch das Berufs-
leben geht wider seinen Gang. Existenzängste waren ja 
auch vorhanden. 

Daher gilt mein DANK allen in der Augenklinik die mir ge-
holfen haben und die mir noch immer helfen.
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

zunächst möchte ich mich ganz herzlich für Ihre unkomplizierte und 
kompetente Unterstützung bei der Vorbereitung und Durchführung 
der Hornhautspende für mein rechtes Auge bedanken. Ich habe mich 
von Ihnen wirklich gut beraten gefühlt, konnte meine Fragen bei  
Ihnen loswerden, als es ernst wurde, und bin rundherum sehr freund-
lich behandelt worden. 

Vielen Dank dafür, das ist nicht selbstverständlich. 

Darüber hinaus lege ich diesem Schreiben einen Dankesbrief an die 
Angehörigen des Hornhautspenders bei, den ich herzlich bitte ent-
sprechend weiterzuleiten. Ich habe in diesem Brief jeglichen konkreten 
Hinweis auf meine Person vermieden, aber Sie können das natürlich 
gern überprüfen, der Umschlag ist nicht verschlossen. Das Porto für 
die Weiterleitung befindet sich ebenfalls im Briefumschlag. Sofern Sie 
Teile meiner Briefe für Ihre Eigenwerbung verwenden wollen, erkläre 
ich hiermit ausdrücklich mein Einverständnis, dabei sollte allerdings 
meine Person nicht benannt werden.

Mit freundlichen Grüßen 
T. F. 

Sehr geehrter, lieber Herr Seitz,

nochmals besten Dank für die hochkompetente Behandlung,  
und Bewunderung und Gratulation für ihr Team. 

Erstmal besten Dank,
mit Gruß
m.
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Lieber Berthold, 

heute kam das Werk „10 Jahre Augenklinik“ per Hauspost - ein  
eindrucksvolles Werk und Zusammenstellung! 

Respekt verlangt mir dabei nicht nur die wissenschaftliche und 
klinische Leistung Eurer Klinik ab, sondern auch der Grad an Or-
ganisationsfähigkeit Deinerseits, der es Dir ermöglicht hat, eine 
solche auch Sammlung an Dokumenten etc. über die Jahre so zu 
asservieren, dass sie jetzt diesem Buch zur Verfügung steht....

Ich bin jetzt 15 Jahre hier und kann nichts auch nur annähernd  
Vergleichbares vorweisen,.. 

In diesem Sinne, habe die Ehre Dein 
Prof. Dr. M. H.

Sehr geehrter Herr Prof. Dr. Seitz,

ich war vom 27.02.20 bis 02.03.20 Patient in Ihrer Klinik , Stat. 
A02. Ich möchte mich hiermit nochmals ausdrücklich für die 
freundliche und kompetente Behandlung Ihrer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in allen Funktionsbereichen bedanken und kann 
Ihr Haus auch als Angestellter des UKS nur weiterempfehlen.
Herzlichen Dank

Freundliche Grüße
U.  Hem
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An das Team des ambulanten OP-Zentrums,

nachdem wir die Kataraktoperationen und die an-
schließenden Kontrolluntersuchungen gut überstan-
den haben, möchten wir hiermit dem gesamten Team 
ein großes Dankeschön sagen.

Wir wussten uns während der gesamten Behandlung 
stets in Ihrer sicheren Obhut und haben uns bei Ihnen 
gut aufgehoben gefühlt.

Mit freundlichen Grüßen
H. & D. Eisenbeis

Ich war öfters in der Augenklinik von Prof. Dr. Seitz 
und ich wurde immer freundlich und nett behandelt. 
Kompetente Ärzte und Schwestern, die sich Zeit neh-
men für ihre Patienten. Ich habe mich immer gut auf-
gehoben gefühlt, ob stationär oder ambulant.
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Sehr geehrter Herr Prof. Dr. Seitz, 

Worms, 12.02.2018 

vor einer Woche wurde ich nach einer Keratoplastik in der Au-
genklinik des UKS entlassen und es ist mir ein Bedürfnis, meinen 
Dank für die hervorragende Betreuung nicht nur direkt dort, son-
dern auch „eine Etage höher“ loszuwerden. 

Seit 2009 kann ich auf mehrere längere stationäre Aufenthalte 
zurückblicken. Dass ich mein rechtes Auge nach einer drama-
tischen Entwicklung seines Zustands überhaupt noch besitze, 
verdanke ich der Hartnäckigkeit und dem Ehrgeiz von Prof. Dr. 
Seitz. 

Ich selber hatte es im Dezember 2009 nach zweiwöchigem Auf-
enthalt in einer anderen Augenklinik südlich von Worms schon 
aufgegeben und ihm ernsthaft die Entfernung des Auges vorge-
schlagen. Auch diesmal wieder fühlte ich mich in Homburg vom 
gesamten medizinischen Personal bestens versorgt und über 
alle Befunde und Entscheidungen gut verständlich informiert 
und aufgeklärt. 

Ohne die zuverlässige Arbeit des engagierten Pflegetearn zu er-
wähnen, wäre dieser Brief aber nicht vollständig. Ich habe be-
obachtet, wie im Lauf eines Tages weitere stationäre Patienten 
eintrafen, darunter mehrere Notfälle, wie ruhig und besonnen 
das Pflegepersonal die für alle Beteiligten beste Lösung such-
te, dies alles mit einer Freundlichkeit den Patienten gegenüber 
und untereinander, die Respekt verdient. In Zeiten von Pflege-
notstand und nicht gebührender Würdigung des Pflegeberufs ist 
dies umso bemerkenswerter. Sicher ist die geringe Fluktuation 
im Pflegeteam seit 2009 eine klare Folge dieses guten Mitein-
anders. Auch die Servicekräfte möchte ich in meinen Dank ein-
schließen.

Mit freundlichen Grüßen  
gez. Ch. Rau 
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Guten Tag Herr Prof. Seitz,

ich hoffe, Ihnen, Ihrer Familie und Ihren Mitarbeitern geht es 
gesundheitlich gut und Sie meistern diesen „Ausnahmezu-
stand“ . Bitte richten Sie an Ihr Team noch einmal liebe Grüße 
und vielen Dank aus, die Umsorgung und Behandlung in diesen 
4 Tagen war wirklich umwerfend. Natürlich an Sie auch noch 
einmal herzlichen Dank! Ich hatte das Gefühl, dass Sie und das 
Team sich für Ihre Arbeit zu 100 % einsetzen und Begeisterung 
zeigen und so „alles für die Patienten geben“ . Ein klein wenig 
versuche ich auch seit über 20 Jahren in meiner Praxis dies so 
zu machen. Die Pateinten danken es uns sehr! (So wie wir ak-
tuell auch noch ganz „normal“ arbeiten.)

Ich wünsche Ihnen allen, nicht nur beste Gesundheit, sondern 
dass sie das Virus, wenn überhaupt nur ganz sanft „ streichelt“  ! 
In diesem Sinne den Humor und den Spaß am Leben nicht ver-
lieren und vor allem nicht die Panik an sich heranlassen,

Ihr S. Scharriär

P.S.: 
Meinem Auge geht es sehr gut, es hat sich jetzt ein Visus von 
ca. 0,9 eingestellt mit leichter Irritation durch die Narbe. Seit 
einer Woche tropfe ich in Absprache mit D. H. neben den pfle-
genden Mitteln, etwas Cortison. Im Arbeitsalltag habe ich keine 
(!!!)  Einschränkungen und auch das zuvor etwas gestörte drei-
dimensionale Sehen ist mittlerweile auch wieder zu 100% (zu-
mindest subjektiv und das zählt für mich) vorhanden.
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Sehr geehrter Herr Professor Seitz, 

nachdem ich 2014 meine im Jahre 2000 in Hanau tansplantierte Hornhaut 
am LA in Ihrer Augenklinik mit bestem Erfolg austauschen ließ, war ich im  
September, diesen Jahres einige Tage stationär im UKS zum Austausch 
meiner Linse am rechten Auge. 
Sowohl meine Augenärztin, Frau E. als auch besonders ich, sind mit dem 
Ergebnis sehr zufrieden. Die Linse fügt sich gut ein. 

Dafür möchte ich Ihrem Team, nicht nur dem medizinschen Personal, son-
dern auch Ihrer Pflege-Crew herzlich danken. Ich habe mich wieder sehr 
geborgen gefühlt.

Ihnen und Ihrem Team wünsche ich zur Adventszeit und zum Weihnachts-
fest alles Gute und ein erfolgreiches Neues Jahr 2018 

Mit freundlichen Grüßen 
R. Koßwig

Professor Seitz und sein Team .... ein Genie für Transplantatio-
nen... von der Vorsorge bis zur Nachsorge, herzlich und pro-
fessionell.

Danke !!!
R. Kröger
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Herr Dr. Daas und Team:

Als Ausdruck meiner unendlichen Dankbarkeit für Licht, nur Farben, 
Klarheit - eben neue Lebensqualität in meinem Alltag, durch Ihre 
Menschlichkeit, Ausbildung und  „Skills“  in Ihrem „Handwerk“ möchte 
ich Ihnen dies zur weiteren „Stärkung“ überreichen....!

Ich freue mich jeden Tag!

Danke dafür 

Sehr geehrter Herr Prof. Seitz, 

die Katarakt- OPs am 13. und 17. Dezember 2019 zeigen den erhofften Er-
folg. Selbst mit dem rechten Auge mit der verformten Hornhaut bzw. der 
Narbenbildung auf der Hornhaut, habe ich das erwartete Sehvermögen. Die 
Welt öffnet sich mir wieder in bunten Farben und klaren Konturen. Vielen 
Dank für Ihren erfolgreichen Eingriff und die gute Behandlung! 

Als wohltuend habe ich den ruhigen und gut organisierten Ablauf in Ihrer 
Klinik empfunden. Auch Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind kom-
petent und freundlich. Ich werde Ihre Augenklinik gerne weiter empfehlen. 

Freundlicher Gruß 

R. Müller

Sehr geehrter Herr Professor, 

ich bin mit dem Operationsergebnis an meinem rechten Auge sehr zufrie-
den und möchte mich bei Ihnen herzlich für Ihre kompetente Behandlung 
meines Augenleidens bedanken. Ich füge mich damit ganz gewiss in die 
Meinung von Heerscharen von augenkranken Patienten ein.

Dr. med. W. Lukas 
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Sehr geehrter Herr Prof. Seitz, 

dieses Mal fasse ich mich kürzer °,-) 

Ein ganz herzliches Dankeschön, dass Sie sich vor einigen Wochen so 
schnell, menschlich und kompetent meinem Anliegen bzgl. der Tumorent-
fernung bei meinem Papa angenommen haben! Das mit Ihnen geführte 
Telefonat, nach meinem kleinen Hilferuf, hat uns allen das Warten erleich-
tert und Ihre freundliche Art sowie die präzisen Angaben zur Situation sind 
genau das, was man sich als Patient und Angehöriger in so einer Situation 
wünscht.

Leider ist das oft eine Seltenheit heutzutage. Auch an Frau Dr, Löw beste 
Grüße und auch an Sie unseren Dank. Sie hat toll gearbeitet. 

Wir kamen gerne in Ihre Klinik und haben uns wohlgefühlt! Sie haben dieses 
Ziel voll und ganz erreicht :- 

Beste Grüße und alles Gute für Sie, 
N. Kretschmer 

Guten Tag Professor Seitz, 

ich möchte mich ganz herzlich für die von Ihnen geleistete Arbeit im Rah-
men der Hornhauttransplantation bedanken. Der Heilungsverlauf ist bisher 
optimal, und meine Sehschärfe wird auch zunehmend besser (sehe aktu-
ell bereits 40% ohne Brille/Kontaktlinse). Insgesamt bin ich mit Ihrer Arbeit 
sehr zufrieden und kann die Augenklinik Homburg uneingeschränkt weiter-
empfehlen. 

Wir sehen uns dann zum Nachkontrollterrnin Ende Oktober! 

Herzlichst, 
O. H.

Sehr geehrter Herr Prof. Dr. Seitz,

gestatten Sie mir, ein kurzes Statement zu meiner gestrigen Untersuchung 
in der Augenklinik abzugeben.

Ich möchte hiermit allen an den umfänglichen Untersuchungen beteiligten 
Personen meinen Dank aussprechen und ihnen meine Zufriedenheit ver-
sichern. Die an mehreren Orten durchgeführten Untersuchungen waren 
perfekt organisiert und koordiniert, so dass ein kontinuierlicher und stress-
freier  Durchlauf  gewährleistet war. 
 
Hervorheben möchte ich auch die Freundlichkeit und das Engagement aller 
Beteiligten sowie die offensichtliche Kompetenz und nicht zuletzt die Zu-
wendung zum Patienten.

Ich habe gestern einen sehr positiven Eindruck mitgenommen.

Mit freundlichen Grüßen
Dr. M. Ziegler 

Sehr geehrte Frau Käsmann-Kellner, 

seit einer Woche bin ich nun inmatrikulierte Studentin an der Universität 
Hamburg. Dank des Härtefallantrages, den Sie mir ausgestellt haben, wur-
de ich für mein Wunschstudiengang zugelassen! Ich bekomme nun auch 
die nötige Unterstützung an Hilfsmitteln bezüglich meines Sehens und bin 
sehr glücklich damit. Ohne ihre Hilfe wäre dies nie möglich gewesen!

Dafür möchte ich mich ganz herzlich bei Ihnen bedanken! Ein großer Traum 
von mir ist so in Erfüllung gegangen! 

Ganz liebe Grüße 
Clara 
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Sehr geehrter Herr Seitz, 

die perfekte Organisation und der trotz Verwendung von Standardbriefen 
erkennbare persönliche Charakter Ihrer „Bedankungskultur“  finde ich im 
hohem Maß beeindruckend.

Ich wünsche ein schönes Wochenende

G. Löffler

Sehr geehrter Herr Seitz, 

normalerweise hätte ich diese Zeilen handschriftlich verfasst, jedoch aus 
nachvollziehbaren Gründen ist diese Möglichkeit per Mail zu schreiben für 
mich zur Zeit etwas einfacher zu handhaben. 

Ihnen und Ihrem Team ein aufrichtiges Dankeschön. Dies war mein schöns-
tes Weihnachtsgeschenk. Meine Lebensqualität nimmt jeden Tag mit fort-
schreitendem Heilungsprozess immer mehr zu. 

Explizit auch ein herzliches Danke an die Mannschaft von Station A02. 
Dieser angenehme Umgang mit den Patienten, es wurde auch viel gelacht 
— dies hat auf jeden Fall bei mir zusätzlich mit zum Erfolg beigetragen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen Allen einen Guten Rutsch ins Jahr 2020, 
Gesundheit und weiterhin viel Erfolg. 

P.  Birkenstock 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

es ist mir wichtig einen Lob an den Herrn Professor 
Seitz und sein Team auszusprechen. 
Gerade am Wochenende beim Notfall, ist es nicht ein-
fach den richtigen Ansprechpartner zu finden. In der 
Augenklinik vor Ort ist es mir nicht gelungen und ich 
musste bis Montag warten. Ich war positiv über die 
problemlose, schnelle Abwicklung, beginnend mit 
meinem Anruf bis zu Fadenentfernung überrascht. 

Samstag Abend war ich richtig erleichtert. Der zweite 
Faden an der transplantierten Hornhaut (die Op. hat 
Ende 2015 Herr Prof.Seitz durchgeführt) ist aus un-
bekannten Gründen gerissen und musste gezogen 
werden. Der erste wurde bereits im November 2016 
gezogen. Der Weg aus Mannheim ist mir nicht zu weit, 
um die Patientin Ihrer Klinik zu bleiben. Weitere Maß-
nahmen sind bei mir noch geplant.

Ein extra Lob und DANK an die Herren Dr. Suffo und 
Hakimov! 
Aber auch das Personal in der Ambulanz ist sehr 
freundlich. Ebenso einen Lob hat die Stationbeleg-
schaft verdient. Weiter so! 

Mit freundlichen Grüßen 
A. Swienty
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Sehr geehrte Herr Professor Dr. Seitz, 

für die ausgezeichnete Betreuung anläßlich meiner 
Hornhauttransplantation vor nunmehr fast 6 Wochen 
in Ihrem Hause möchte ich mich ganz herzlich be-
danken. Ich habe mich von Anfang an durch Sie und 
Ihre Mitarbeiter ausgezeichnet beraten und behandelt  
gefühlt. Und das ist im heutigen Krankenhausbetrieb bei-
leibe keine Selbstverständlichkeit. 

Das gilt übrigens nicht nur für das ärztliche Personal, 
sondern auch für alle pflegerisch tätigen Mitarbeiter, die 
Mitarbeitern in der Verwaltung und auch für die mit Rei-
nigungsaufgaben betrauten Mitarbeiter. Man hatte bei 
allem Stress, den es sicher auch gab und gibt den Ein-
druck, dass die verschiedenen Mitarbeitergruppen posi-
tiv und unterstützend miteinander umgingen. Und eine 
solche Atmosphäre tut nicht zuletzt den Patienten gut. 

Ich habe bereits und werde auch in Zukunft Ihre Arbeit 
und die ganze Klinik gern weiterempfehlen. 

Nochmals ganz herzlichen Dank, den ich Sie freundlichst 
bitte, mit den entsprechenden Mitarbeitergruppen zu tei-
len. 

Mit freundlichen Grüßen 
T.F.
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Ich habe nun 2 Hornhauttransplantationen hinter mir. 
Top Team vom Professor über die Ärzte, Pfleger und 
Krankenschwestern, Fotolabor, Untersuchungsberei-
che an den vielen Messgeräten, Hornhautbank, Op 
Teams, Küche, Fahrdienst und das Reinigungsperso-
nal. 

Alle ziehen an einem Strang. Top Team. Fragen sind 
immer erlaubt und sollten gestellt werden um Ängs-
te abzubauen. Am Auge operiert zu werden ist eine 
psychologisch gesehen hohe Belastung. Die Angst 
nicht mehr sehen zu können wiegt immer mit. Da 
richtig betreut zu werden ist für die Patienten enorm 
wichtig. Hier war ich in den richtigen Händen. Seit ca. 
2005 in Betreuung und immer wieder begeistert was 
ich nun wieder sehen kann. Danke hierfür an alle Be-
teiligten. 

Die Wartezeiten sind wie überall bei Fachärzten 
manchmal nicht gerade kurz. Das sollte aber bei ei-
nem so wichtigen Sinn wie dem Sehsinn nur sekun-
där sein. Was bekommt man denn dafür zurück für die 
paar Stunden Wartezeit in seinem Leben? 
Lebensqualität!!! Diese ist es allemal Wert die Warte-
zeit in kauf zu nehmen. 

Ich kann nur sagen mein Leben hat sich total gekehrt. 
Skifahren, Radfahren am Leben wieder teilzuhaben ist 
so toll. Dafür ist man sehr sehr dankbar. 

M. Bauer
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Sehr geehrter Prof. Seitz,

in der Zeit vom 28. Juni bis 5. Juli 2016 befand ich mich zum Einsetzen einer 
Spenderhornhaut auf der Station A02 in Ihrer Klinik.

Es ist mir ein Bedürfnis mich bei Ihnen und Ihrem Ärzteteam, insbesondere 
bei dem operierendem Oberarzt Dr. Moatasem El-Husseiny, auf das herz-
lichste zu bedanken. Mit viel Einfühlungsvermögen und ständiger Bereit-
schaft gestellte Fragen zu beantworten wurden mir alle Ängste genommen.

Ein ganz besonderer Dank aber gilt den Schwestern und Pflegern der Sta-
tion A02. Kompetent, einfühlsam und ohne jede Hektik und vor allem im-
mer äußerst freundlich und zuvorkommend, wurde mir der Klinikaufenthalt, 
trotz 5 tägiger Rückenlage, sehr angenehm gestaltet. Es war mit sicherheit 
auch nicht unerheblich auf Zimmer 12 mit Herrn R. einen sehr netten Zim-
merkollegen an meiner Seite zu wissen, was natürlich auch mit der Gene-
sung eines Patienten zu tun hat.

Sehr geehrter Herr Professor, ich wäre Ihnen sehr dankbar, wenn Sie mei-
nen Dank an die Ärzte und das Pflegeteam persönlich weiterleiten könnten  
oder dieses Schreiben mit einem Zusatz von Ihnen versehen weiterleiten 
würden.

Für mich steht in jedem Fall fest: ich habe mich in Ihrem Hause gut auf-
gehoben gefühlt und kann Ihnen versichern, dass ich Sie und Ihre Klinik im 
Bedarfsfalle immer gerne weiterempfehlen werde.

Mit freundlichen Grüßen

Sehr geehrter Herr Prof. Dr. Seitz, 

auf dem Weg möchte ich mich bei allen Mitarbeitern der Augenklinik für 
die tolle Betreuung und die exzellente Behandlung bei meiner Mutter ganz 
herzlich bedanken, im Besonderen bei Frau Dr. Li, die als Nachtdienstärztin 
die richtige Diagnose gemacht und meine Mutter rechtzeitig zur Behand-
lung stationär aufgenommen hat! 

Meine Mutter hatte eine Woche lang Schmerzen und Rötung am linken 
Auge, die in der Praxis falsch als eine Entzündung der Bindehaut behan-
delt wurde (Der Augendruck wurde in der Praxis nie gemessen). Wegen der 
nicht ausgehaltenen Schmerzen begleitete ich meine Mutter in Ihre Klinik. 
Ohne Wartezeit wurde meine Mutter sofort von Fr. Dr. Li untersucht. Der 
Augendruck war 70mmHg und die Sehkraft reduzierte auf 5%. Mit einer 
Diagnose vom Glaukomanfall wurde das Auge sofort von ihr behandelt. 
Danach hatte meine Mutter in dieser Nacht endlich ohne Schmerzen gut 
geschlafen.

Während des stationären Aufenthaltes wurden zwei Grauer-Star-Operatio-
nen zur Drucksenkung (prophylaktisch am rechten Auge) durchgeführt. Vor 
der Operation hatte meine Mutter riesige Angst. In der Nacht vor der Opera-
tion wurde meine Mutter durch Fr. Dr. Li alles genau gut erklärt und schön 
beruhigt. Nach den Operationen kann meine Mutter an beiden Augen wie-
der 100% sehen. Bei der Entlassung wollten wir uns eigentlich persönlich 
bei Fr. Dr. Li, die tolle Ärztin, bedanken, leider hatte sie Dienstfrei.

Für die große Hilfe bedanken wir uns bei Ihnen, Operateur und dem ganzen 
Team noch mal! 

Mit freundlichenGrüßen
J. Schmitt
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Dem A02 Pflegeteam,

ein herzliches Danke schön, dass es einen manchmal schlecht  
hörenden „Pälzer“ so fantastisch versorgt hat.

Kein Wunder, da das Team Freundlichkeit, Witz, Humor und Of-
fenherzigkeit ausstrahlt verbunden mit Kompetenzen besonnen  
handeln und guter Kommunikation.
In den Tagen meines Aufenthaltes durfte ich erfahren, wie locker 
und entspanntder Umgang auch mit älteren Menschen verlief.

Hier sind die Patienten hervorragend verorgt!

Herzlichen Glückwunsch dem Team, Sie sind vorbildlich und bei-
spielhaft.

Herzlichen Dank
Hr. Weber 

Lieber Herr Seitz, 

herzlichen Dank für die kollegiale und spontane Untersuchung  
gestern in Ihrer glänzend organisierten Klinik. Gerne nehme ich 
Ihren Vorschlag an , mich den notwendigen Eingriffen bei Ihnen zu 
unterziehen. Ich werde in der vorgeschlagenen Woche ab dem 19.3. 
zu Ihnen stationär kommen.

Herzliche Grüße 
Ihr G.W. S.
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Erfolgreiche Diagnose und Therapie 
HERZLICHEN DANK !!! 

Sehr geehrter Herr Professor Dr. Seitz, 

nachdem Sie sich bei tausenden Patienten sicher 
nicht an uns erinnern können, lege ich den Vorgang 
in Kopie bei und teile Ihnen auf diesem Wege folgen-
des mit: Ihre Diagnose — mindestens die Therapie — 
war vollkommen richtig. Unsere Tochter H. sieht auf 
beiden Augen wieder 100% und braucht keine Brille 
mehr. Das ergab eine Kontrolluntersuchung im Januar. 

Wir alle sind Ihnen und selbstverständlich auch dem 
gesamten Team, das sich sichtbar rührend und mit 
Engagement um all die vielen Patienten gekümmert 
hat, sehr dankbar! Bitte geben Sie unseren Dank an 
alle Team-Mitglieder weiter. 

Sicherlich haben Sie eine „Kaffeekasse“, der wir unter 
symbolischer Beigabe der Versandkosten für die Kaf-
feebohnen eine kleine Zustiftung machen dürfen. 

Mit freundlichen Grüßen 
S. Hünemann 
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Sehr geehrter Herr Professor, 

nach 13 Jahren einen Dankesbrief mit kurzer, aktueller Zustands-
beschreibung zu erhalten, ist sicher nicht die Regel. Dennoch! 
2002 saß ich Ihnen als eine etwas bange Patientin in Erlangen in 
der ambulanten Sprechstunde gegenüber. Der Zustand oder Be-
fund meines rechten Auges war der Therapie des Wissensstan-
des der damaligen (1947!) Medizin geschuldet. Sie hörten mich 
an (war es doch sicher für Sie ein Bericht aus dem „tiefsten Mit-
telalter “). Sie erwogen eine Möglichkeit zur Linderung ständiger 
Beschwerden. 

Sie wirkten einfach menschlich, Vertrauen erweckend und nicht 
nur kompetent. Erklären wollten Sie mir, was unter „Amnion“ zu 
verstehen sei. Ich muß wohl geschmunzelt haben. Sie fragten, ob 
ich‘ s wüsste? Ich: „ Ja.“  — „Sind Sie Hebamme?“ — „ Ja!“  — „Meine 
Frau auch.“  (Wenn ich das richtig in Erinnerung habe.) 

Im September führten Sie die Amnionmembran-Transplantation 
durch. 10 Jahre bin ich jährlich zur Kontrolle in Erlangen gewesen. 
Meine Augenärztin in Ilmenau, Dr. Christine Hofmann, kontrolliert  
regelmäßig das „Sorgenkind Auge“ . — Nebenbei bemerkt: auch 
sie war eine Patientin von mir, und „unser“ Kind studiert Medizin 
und will die Fachrichtung Augenheilkunde einschlagen. 
So — Jahre sind vergangen. Sie sind inzwischen Professor und Kli-
nikleiter in Homburg, ich heiße nicht mehr H. sondern habe mich 
noch einmal getraut und bin nun seit 10 Jahren S. V. Diese Zeilen, ich 
hoffe, sie langweilen nicht, wird Ihnen die Tochter eines bekannten  
Ehepaares überreichen. Sie hat in diesen Tagen bei Ihnen in der 
Klinik einen Termin zur OP. 

Alle guten Wünsche für Sie Herr Professor, sowohl privat als auch  
beruflich von einer Ihrer vielen, vielen Patientinnen!

Ich danke Ihnen
S. V.
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Sehr geehrter Prof. Seitz,
Sehr geehrter Herr Dr. Suffo,
Sehr geehrter H. Dr. M.-W.,

Jahrzehnte habe ich aufgrund einer Hornhautverkrümmung auf dem rech-
ten Auge mit einer sehr schwachen Sehleistung leben müssen. Hinzu kam 
dann der graue Star.

10. September wurde in Ihrer Klinik von H. Dr. Suffo und seinen Mitstreitern 
korrigierend eine Linse eingesetzt. Die Abschlusskontrolle kürzlich durch 
meinen Augenarzt, H. Dr. M.-W., ergab eine unerwartet hohe Sehleistung 
von 80 %, also 60 % mehr, eine ausgezeichnete Sehschärfe sowie ein eben-
falls unerwartet gute Farbwarnehmung. Die erzielten Resultate sind exzel-
lent und bescheren neue Lebensqualität. 

Beeindruckt war ich von der ausgezeichneten Organisation, angefangen 
von der Anmeldung, über die aufwendigen Voruntersuchungen, bis hin zum 
Eingriff und die Nachsorge. Diese Feststellung betrifft gleichermassen das 
Team in Homburg, wie auch die Mannschaft von H. Dr. M.-W. Es ist mir ein 
Anliegen, das zu spiegeln. 
Ich wünsche weiterhin ein erfolgreiches, kundenkundenorientiertes Schaf-
fen, klar, präzise, professionell. 

Mit freundlichen Grüßen
E. B.

Danke!

Ich möchte mich auf diesem Wege bei dem Orthoptik-Team der Sehschule 
in der Universitätsklinik in Homburg bedanken.

Bedanken für die stets kompetente Versorgung und Beratung meiner Au-
genproblematik sowie für die sehr freundliche und zwischenmenschliche 
Beziehung die man mir angedeihen ließ.

Ich wünsche dem Team der Sehschule für die weitere Zukunft alles erdenk-
lich Gute und viel Gesundheit.

Mit sehr viel Respekt für Ihre Arbeit verbleibt
mit ganz besonders liebe Grüßen
M. Fritz

Sehr geehrter Herr Professor Seitz, 

nach dem positiven Ergebnis der Kontrolluntersuchg am 30. Juni 
in Ihrem Hause möchte ich mich auf diesem Weg noch einmal bei 
Ihnen, Ihrem Operations- und Pflegeteam für die erfolgreiche Ope-
rationund die gute Pflege bedanken. Ich bin sehr glücklich über die 
gelungene Transplantation. Überaus dankbar bin ich der unbekann-
ten Person, ohne deren Oraganspende dieser Eingriff nicht möglich 
gewesen wäre. 

Mit freundlichen Grüßen  
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Liebe Frau Kunz,
 
Ich wollte mich nochmal ganz herzlich bei Ihnen und allen Betei-
ligten des Augenblockes bedanken. Diese Woche war sehr voll-
gepackt und nervenaufreibend - aber, und das wissen wir auch, 
nicht nur für die Studenten sondern sehr wohl auch für das Team 
und alle in die Veranstaltung Involvierten.

Es war trotz der ganzen Informationsflut eine schöne Atmosphä-
re, es wurde viel gelacht und es hat sich wirklich jeder Mühe ge-
geben in der Kürze der Zeit die wichtigsten Inhalte an den Stu-
dent zu bringen. Die Verpflegung war das Non Plus Ultra und mit 
der bestandenen Klausur endet eine kurze aber schöne Zeit in 
der Augenklinik. 

Ein großes Lob an Alle ! Vielen Dank !
Es bleibt in schöner Erinnerung ! 

Viele liebe Grüße
M. Gombert 

Sehr geehrter Herr Prof. Seitz, 

das muss ich mal los werden: danke, dass es die Augenklinik und 
ihren hohen Standard gibt. Ich hatte letzte Woche eine Horn-
hauttransplantation mit Linsenaustausch, und seit heute tut sich 
mir eine ganz neue Welt auf. Sie scheint ein neues Farbband auf-
gezogen zu haben, und das, obwohl die Gasblase nach wie vor 
gut sichtbar ist.

Als Freie Journalistin bin ich auf schreiben und lesen angewie-
sen. Jetzt wird mir meine Arbeit wieder Freude machen, was lan-
ge Zeit nicht mehr der Fall war. Es ist wahnsinnig anstrengend, 
mit der Nase direkt am Bildschirm zu arbeiten. 

Ihrem ganzen Stationsteam herzlichen Dank und herzliche 
Grüße aus dem Taunus, 

Sehr geehrte Frau Lepper, Sehr geehrte Frau Klug,

wir sind wieder gut nach Hause gekommen. Von dem Tag bei 
Ihnen heute waren wir sehr angetan. Danke Frau Dr. Lepper für 
Ihre gute Behandlung, unsere Tochter hat sich sehr wohl gefühlt 
bei Ihnen. Alle Mitarbeiter die wir angetroffen haben waren sehr 
nett, Lob ist auch mal schön :-) 

Senden Sie auch liebe Grüße an Herrn Pr. Seitz. 

Danke 
J. Weyel 
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Verehrte Frau Rawer, verehrte Frau Raffael, 

nachdem meine empfindlichen Augen jetzt wieder einen Zu-
stand erreicht haben, um nach dem Tropfen normal zu sehen, 
wende ich diese Zeilen des Dankesagens gerne an Sie per-
sönlich. 
Nach meiner Berentung war ich lange nicht mehr im UKS 
und heute um so mehr freudig überrascht, dass Sie beide 
mich noch kannten und mir geholfen haben, den Termin in 
der Augenklinik zu koordinieren bzw. mich durch das Proce-
dere der ambulanten Untersuchungen zu leiten. 

Ich habe die Abläufe in der Ambulanz jetzt als Patient erlebt 
und war beeindruckt von der Effizienz und Geschwindigkeit 
der Untersuchungen. Im Vergleich zu den vor vielen Jahren 
einmal erlebten Warteschlangen, von unfreundlichem Perso-
nal, Unmutsäußerungen von Patienten und dem empfunde-
nen Chaos kann jetzt eine übersichtliche Ordnung mit kla-
ren Regelungen und zuvorkommendes Personal festgestellt 
werden, was sicherlich allen Patienten guttut. Die in den Pla-
nungs- und Bauphasen noch kennengelernten Theorien sind 
m. E. in der Praxis bestens umgesetzt worden. 

Haben Sie vielen Dank für Ihre freundlichen Bemühungen 
und ich gebe diese Zeilen auch gerne an Herrn Prof. Dr. Seitz 
weiter, den ich in cc: setze. Auch an ihn meine besten Grüße 
und Ihnen allen ein ehrliches „Chapeau“! 

Ihr E. Wagner 



84 85

Sehr geehrter Herr Prof. Seitz

Herr W. K.  stellte sich unlängst auf meine Empfehlung 
in Ihrer Poliklinik vor. Er bedankt sich für die höfliche 
und kompetente Beratung durch Ihr Kollegenteam, 
dem ich in allen Punkten zustimme.

Mit Grüßen

Dr. W. Lützenrath

Hallo Herr Dr. Daas,
 
wie Sie ja wissen, geht es mir „am liebsten gut“ .

Spaß bei Seite mir geht es wirklich sehr gut, hauptsäch-
lich weil ich die Welt wieder ganz anders sehen kann, 
als vorher. Auch Ihre Beratung vorher, die Auswahl der 
Linsen usw. war sehr gut  und ich freue mich, auf Ihren 
Rat gehört zu haben. Aber auch Ihre Arbeitsweise z. B. 
die beruhigenden Worte bei den Vor- und Nachunter-
suchungen, aber auch während der OPs ist Lobenswert 
(habe dieses in anderen Krankenhäusern schon anders 
erlebt). 

Kurz gesagt ich kann Sie und Ihr Team der Augenklinik 
ruhigen Gewissens weiter empfehlen und bleiben Sie 
der Welt als  aktiver Arzt erhalten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
L.  Michel 
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Sehr geehrter Herr Professor Dr. Seitz, 

Sie koennen sich bestimmt nicht mehr an uns erinnern. Mein Mann ist K. A. 
1993-1994 waren wir bei Ihnen in der Uni Erlangen. Dort haben Sie ihn ope-
riert (refraktive Operation, wenn ich mich richtig entsinne). Diese Operation 
hat einen unwahrscheinlichen Unterschied gemacht bei ihm. Heute muss-
ten wir an Sie denken als Kevin beim Augenarzt war und er mir eine SMS 
schickte um mich zu fragen ob ich mich erinnern kann wann er in Deutsch-
land operiert wurde. 

Natürlich sind Sie mir da gleich eingefallen. Sie hatten ihn damals gefragt 
wieviel Prozent er seine Augensicht verbessern lassen will und er sagte er 
moechte gern 100 Prozent Verbesserung. 

Ich weiss auch noch dass Sie damals nach Amerika wollten um hier zu un-
terrichten. Wir sind jetzt auch hier und zwar im Bundesstaat Kentucky. Mein 
Mann lässt einen schönen Gruss ausrichten! 

Mit freundlichen Gruessen 
G. Aderhold 

Liebe Frau Prof. Dr. Käsmann-Kellner,
Liebe Frau Köhl,
Liebes Schwesternteam, 

wir möchten uns bei Ihnen ganz herzlich für die gute Betreuung und Behand-
lung unserer Tochter Lisa bedanken. Bereits im Vorfeld haben wir uns bei 
Ihnen, Frau Prof. Dr. Käsmann, sehr gut beraten und betreut gefühlt. Dieser 
verantwortungsbewusste Umgang mit dem Wohl unserer Lisa, die souverä-
ne, kompetente und zugleich erklärende Art, war für uns eine neue und sehr 
gute Erfahrung. Wir wurden ernst genommen. 

Diese gute Erfahrung hat sich bei der späteren Behandlung von Lisa durch 
Herrn Dr. L. und die freundliche und erklärende Art von Frau Köhl fortgesetzt. 
Auch das Schwesternteam hat uns immer often, freundlich und mit Rat und 
Tat zur Seite gestanden. 

Wir haben seit Lisas Geburt viele Ärzte, vieler Fachrichtungen kennengelernt. 
Oft sind wir enttäuscht worden. Es war das erste Mal, dass sich „Augenärzte“ 
neben der Diagnose auf ihrem Gebiet, für die Besonderheiten bei unserer 
Lisa interessiert haben und adäquat im Umgang mit ihr waren. Sie haben 
unsere Sorgen als Eltern ernst genommen und uns unterstützt. 

Um es kurz zu machen, wir haben uns wohl gefühlt bei und mit Ihnen!

Vielen Dank.

Wir wünschen Ihnen allen eine frohe Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. Mit herzlichen Grüßen 
A. Vermeege & J.N. Vermeege 
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Sehr geehrte Frau Dr. Käsmann-Kellner und Team!

Herzliche Dankbarkeit von uns für die liebevolle, aufmerksame 
Betreuung von unserer Tochter S. S.!

Wir wünschen allen schöne Weihnachten und frohes neues Jahr!

Mit freundlichen Grüßen
Familie Steffen

Die Augenklinik in Homburg unter Prof. Dr. Seitz ist nur zu empfehlen!!

Ich war selbst im letzen Jahr Patient dort. Nachdem in der Augenklinik 
meines Heimatortes meine Erkrankung weder diagnostiziert, noch ange-
messen behandelt werden konnte, erwartete mich in Homburg ein höch-
stprofessionelles Team. Nach langer Anreise ins Ungewisse haben mich 
noch abends direkt zwei TOP Oberärzte komplett durchgecheckt.

Die Diagnose stand durch die Erfahrungen dort schnell fest. Akanthamö-
ben- und Pilzkeratitis. Ziemliches Pech gehabt. Durch die richtigen und 
zeitlich passenden Entscheidungen durch Prof. Dr. Seitz hat die Klinik mein 
Auge noch durch eine Hornhauttransplantation retten können. Es standen 
mehrere Augenspülungen, sowie die Keratoplastik mit super Operateuren 
an, welche einem Mut gemacht haben und auch mal einen Witz auf Lager 
hatten.
 
Nun werden bald meine letzen Fäden gezogen und ich bin dem gesamten 
Team sehr dankbar. Die Zimmer sind schön modern und mit zwei Betten 
ausgestattet. Wenn ich Termine vereinbare, gibt es eine Dame, die ein-
fach nur super freundlich ist und versucht es einem recht zu machen. Die 
Wartezeiten an einem Termin sind relativ lang, aber die Meinung der Ärzte 
lohnt sich.

Ich kann mich nur bedanken, dass ich mein Auge behalten konnte

Hallo Herr Daas,

hiermit möchte ich mich nochmals für die Einsetzung meiner ICL- 
Linsen bedanken. Einen Termin für ein erstes Gespräch inkl. den  
ganzen Vor-Untersuchungen bekam ich sehr schnell. Im Vorge-
spräch haben Sie sich Zeit für mich genommen und alles genau 
erklärt. Vor und nach dem Eingriff habe ich mich auch bei Ihren 
Mitarbeitern sehr gut aufgehoben gefühlt. Jeder hat mir erklärt 
was er nun macht (Anästhesie, Tropfen, etc.) wie ich mich zu 
Hause verhalten soll und wann ich wieder kommen muss.

Während des Eingriffs haben Sie mit mir geredet, erklärt welcher 
Schritt nun folgt, wann ich evtl. ein Druckgefühl verspüren kann 
und dass die Linse nun an ihrem Platz sitzt und es fast geschafft 
ist. Den Eingriff selber empfand ich trotzdem schon als etwas 
unangenehm, ABER es gibt Schlimmeres. Dafür habe ich jetzt 
100% Sehkraft ohne Hilfsmittel - obwohl es vorher unklar war 
ob ich genau auf diese Sehschärfe komme oder doch noch eine 
leichte Brille brauche - und das bei einer Dioptrienzahl von -11,5 
ausgehend! 

Ich würde mich jederzeit wieder dafür entscheiden die Linsen-
implantation bei Ihnen durchführen zu lassen und kann diesen 
Eingriff nur jedem empfehlen, der ein Leben ohne Brille oder 
Kontaktlisen führen möchte. 

N. Ludwig 
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Sehr geehrter Prof. Dr. Seitz,

am 22.02. Resp. 27.02. haben Sie mich am grauen Star operiert 
und es wurden mir multifokale Linsen eingesetzt. Sie hatten 
mich nach der letzten OP gebeten Sie wissen zu lassen ob alles 
wunschgemäß verlaufen ist.
Nach der Abschlussuntersuchung am 04.05. bei Dr. von A. in 
Trier kann ich Ihnen voller Freuede berichten, dass alles bestens 
verlaufen ist.

Es ist ein voller Erfolg. Ich bin glücklich darüber, dass ich nun we-
der Brille, noch Kontaktlinsen. Nur fürs Kleinstgeduckte benötige 
ich eine  Lesebrille +1.

Ich habe das Gefühl so gut zu sehen wie ein Milan.
Dafür danke ich Ihnen ganz herzlich und verbleibe

Mit freundlichen Grüßen
Ihre A. Mickles-Krien

Sehr geehrte Damen und Herren,

seit 1999 bin ich eine Augenerkrankte und habe bis heute 8 Au-
genoperationen - u.a. 3 Hornhauttransplantationen in Saarbrü-
cken hinter mir.

Zu meinem Entsetzen erlitt ich Ende August eine Pilzerkrankung 
am linken Auge und wurde als Notfall in Ihrer Klinik aufgenom-
men.

Vom Aufnahmetag am 31.08. an bis zu meiner Entlassung am 
11.09.2017 wurde ich sowohl in ärztlicher als auch personaler 
Hinsicht auf das Beste versorgt. Die Professionalität meiner Be-
handlung und Betreuung hat mir ausgeprchen gut getan. Die 
Pünktlichkeit der ärztlichen Visite (ab 7:30 bzw. Chefarzt Prof. 
Seitz um 8:00) habe ich selten so erlebt; von der Unermüdlichkeit 
des Personals ganz zu schweigen.

Rückblickend auf meine bisherigen Erfahrungen ist es mir ein 
Bedürfnis allen - Ärzten wie Personal - mein Lob auszusprechen.

Mit freundlichen Grüßen
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Sehr geehrter, lieber Herr Professor Seitz, lieber Lionsfreund, 

das Wochenende Ende Februar 2016 wird für meine Kinder und 
mich sehr eindrucksvoll in Erinnerung bleiben. 
Die Tagung des Komitees war ein Rückblick für mich und meine  
Tätigkeit als Sight First Beauftragter in den 80er und 90er Jahren 
und Mitbegründer in den Districten WL, WR und R und damit 
für die 1. Lions Hornhautbank Deutschlands in Düsseldorf vor 
20 Jahren. Zur Gründung ihrer Hornhautbank war ich mit Lions-
freund Thomas Wegner noch beratend hinsichtlich des Standor-
tes tätig; übrigens auch für den Standort Düsseldorf als eine Uni-
versitätsklinik , die im Land NRW sein sollte. Weiterhin war ich an 
der Eröffnung der 1. Lions-Augenklinik in Salaigamam, Südindien 
engagiert, wie auch in Cusco/ Peru und zuletzt Ausstattung und 
Mitarbeit einer Augenklinik in Asikuma, Ghana. Aus den Aktivi-
täten für Lions First habe ich mich in den letzten Jahren zurück-
gezogen. 

Sehr beeindruckend war für uns Ihre Führung durch die neue 
Universitäts-Augenklinik in Homburg, in der ich meine Facharzt-
ausbildung 1964 - 1968 erhielt. Ich erkannte sie ja kaum nach 
dem Umbau und den Erweiterungsbauten wieder-  eine große 
Leistung unter Ihrer Intiative!

Herzlichen Dank für Ihre persönliche Führung am Samstag 
nachmittag durch die Klinik , die sicherlich in Deutschland in der 
Ausstattung zu den führenden gehört was mir mein Sohn, früher 
in Düsseldorf, jetzt in Hamburg, bestätigte. 

Ich wünsche der Zukunft der Klinik unter Ihrer Leitung alles Gute
 
Dr. med. R. Möller
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EINE AUGENKLINIK - EIN TEAM!

Seit dem 01.03.2006 darf ich die Universitäts-Augenklinik des Saar-
landes leiten. 

Rund 150 qualifizierte Mitarbeiter(innen) kümmern sich Tag für Tag 
in der Augenklinik um das Wohlergehen unserer Patienten, die bei 
uns  nicht nur behandelt sondern auch gehört werden. Ich bin sehr 
stolz auf unsere freundlichen, kompetenten und verlässlichen Mitar-
beiter(innen), die sich täglich „mit Herz und Hirn“ um unsere Patien-
ten kümmern. Der Service-Gedanke steht bei uns im Vordergrund! 

Wir beurteilen uns nach „Leistung und Loyalität“  und behandeln 
alle Patienten so wie wir unsere Mutter und unseren Vater behan-
deln würden. 

Alle Menschen – auch die Mitarbeiter(innen) und der Chef – mögen 
gerne in unsere Augenklinik kommen und sich bei uns wohlfühlen!

Herzlichen Dank an unser großartiges Hochleistungsteam.

609-mal haben Augenärzte an der Klinik für Augenheilkunde des Uni-
versitätsklinikums des Saarlandes in Homburg/Saar im Jahr 2019 eine 
Augenhornhaut transplantiert. Seit 2006 mehr als 4500 mal.

Hinter jeder einzelnen dieser Transplantationen steht das Schicksal ei-
nes Menschen und die Bedeutung für sein Leben und seine Selbststän-
digkeit. Oft ist die Hornhautverpflanzung die einzige Möglichkeit, das 
Augenlicht eines Patienten zu retten - Voraussetzung ist die Gewebe-
spende. Im Jahr 2019 haben 359 Menschen nach ihrem Tod 715 Augen-
hornhäute für unsere Hornhautbank gespendet. Trotzdem warten bun-
desweit rund 5.000 Menschen auf eine Spenderhornhaut. In Homburg/
Saar stehen derzeit 360 Patienten aus ganz Deutschland, Luxemburg 
und Lothringen auf der Warteliste.

Die Universitäts-Augenklinik des 
Saarlandes ist stolz darauf, in die-
sem Jahr 2020 das 20-jährige Be-
stehen der zweiten LIONS-Horn-
hautbank in Deutschland feiern zu 
können.

Egal, wie Sie ihn tragen,
Hauptsache Sie haben ihn:

 

DEN ORGANSPENDE-
AUSWEIS! 

Informieren, 
entscheiden, 
ausfüllen.

„Wenn du ein Schiff bauen willst, dann trommle nicht Männer  
zusammen, um Holz zu beschaffen, Aufgaben zu vergeben und 
die Arbeit einzuteilen, sondern lehre die Männer die Sehnsucht 

nach dem weiten, endlosen Meer.“

Antoine de Saint-Exupéry
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www.augenklinik-saarland.de


